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Wiesbadener Bade - BlalL
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Ab onnexnentspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — £ i 13 M. 50 Pf.
Halbjahr 7 „ 50 jf « ) 8 „ 70 „

» „ Vierteljahr i „ 50 £2)  5 „ 50 „
,, einen Monat . 2 „ 20 = > 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
Einzelne Nummern der Hauptliste
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt

„ „ Doppel-Blatt.

80 Ff.
5 Pf.

10 Pf.
Einrückungsgebflhr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und hei wiederholter Insertion

TL. «BaSurgaaijS. wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme: WIESBADEN in der
Haasenstein & Vogler,

Expedition, Cnrhaus, links yom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube& Comp,
ogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, Wilh. Scheller, E. Schlotte in BREMEN.

M 322 . Mittwoch den 19. November 1890.
Für  undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geher, wie auch für etwa verabsäumte An- und Abmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung hei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 25,

anzuzeigen. Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.
- »g*-

^aehinHtftK « 4 Uhr.

1. Michel Angelo , Concert-Ouverture . . . Oade.
2. Melodie aus „Chants du Voyageur * . . . Paäerewski.
3. Erlkönig , Ballade. Frz . Schubert.
4.  Morgenblätter , Walzer. Joh . Strauss.
5. Ouvertüre zu „Tannhäuser *. Wagner.
6. Ständchen für Violine. Ersfeld.

Herr Concertmeiäter Nowak.

7. Fantasie aus „Das Glöckchen des Eremiten “ Maillart.
8. Le bacchanal , Concevt-Galop . . . . . Bendel.

99 -tMtaidh*iheMer w
(im neuen Rathhaus)

FeinstesWein - & ; Bier - Restaurant
Diners zu festen Preisen & ä la carte, Soupers

Grösste Sehenswürdigkeit Wiesbadens!
Unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung zeichnet Hochachtungsvoll

9493  59 . Maberland.

9567 Aiinst -Glas -Biäscrei
im östlichen Pavillon der allen Colonnade (gegenüber dem Curhause)

nach altveaetiaisisclier Art (eigenes Verfahren) von Fr.
Eintrittspreis : SO Ffg Für Känfer Entröe frei.

liMil

Mittwoch den 19. November , Abends 7 1/a Ubr:

Italienisches Concert
Carolina Grimaldi,

Mandolin-Virtuosin,

Maria Passari,
Primadonna , Soprano,

Amelia Sarti,
Violin-Virtuosiu,

Ernesto Baraldi,
Clavier-Virtuose,

Kgl . Italienischer Musik director.

PROGRAMM.
1. Fantasia sulla Sannambnla , per violino .

Signorina Sarti.
2. Aida , allo 3y=, Romanza per cauto . .

Signorina Passari.
3. a) Romanza

b) Mandoline
Signorina Grimaldi.

4. Visione , per cauto, mandolino e pianoforte
Signorine Passari , Sarti e maestro Baraldi.

5. a) Cavatina
b) Burlesca

Signorina Sarti.
6. Ho sognato , per cauto . . . . .

Signorina Passari.
7. C’era nna giardiniera , per mandolino

Signorina Grimaldi.
8. Invooazione della sera , per eanto, violino e pianoforte

Signorine Passari , Sarti e maestro Baraldi

per mandolina

per violino

Bazzini.

Verdi.

Si ?ori.
Thomö.

Tosti.

Raff.
Tirindelli.

Rotoli.

Bertucci.

Falchi.

Eintrittspreise:
nummerirter Platz : 3 Mark; II . numnierirter Platz:

nichtnummerirter Platz : f Mark.
Karten-Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.

S Mark

NE " Eiei Beginn des Concertes werden die Eiugangsthüren des grossen Saales
geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Der Cur-Director : P. HeyT.

Jgggp Nach Schluss des Concertes fährt vom Theaterplatz ah ein Dampf -Strassen-
bahnzug nach Biebrich und ein Pferdehahnwagen bis Station Grubweg . — Diese
Einrichtung wird bis auf Weiteres für die grossen Concerte beibehalten werden.

Wiesbaden , 19. November. Wir glauben nochmals auf das heute
Abend im Cursaale stattfindende „Italienische Concert“  aufmerksam
wachen zu sollen, indem wir einen Bericht der Geraer Zeitung hier wieder¬
geben. Das Blatt schreibt : „Das „Italienische Concert “ war sehr interessant,
denn die Hörer erfreuten sich an dem sehr guten , sorgfältig durchgebiideten
Spiel einer Geigerin , Amelia Sarti ’, die mit der Polonaise von Vieuxtemps
einen grossen Erfolg und lebhaften , überzeugten und begeisterten Beifall
gewann. Namentlich führte sie die Octavengänge in vorzüglicher Weise
üus. Von wunderbar ergreifendem Eindruck ist der Klang der Mandoline,
Welche Signorina Grimaldi mit äusserster Gewandtheit spielte. Wie sie dem
8pröden Instrumente mit seinem zitternden Zitherklange alle Scbattirungen

Tonstärke bis zum zartesten Pianissimo entlockte , wo die Mandoline

auch zu singen versteht , das war sehr bewunderungswürdig . Den meisten
Beifall , welchem auch ein da capo folgte , gewann die Spielerin mit dem
frischen, munteren Bolero von Thomö. Der Charakter der übrigen Stücke
war dem des Instrumentes entsprechend , elegisch, traumhaft , und da auch
einige der Arien, welche Maria Passari mit wohlklingender, fein ausgebildeter,
klangvoller Stimme sang , diesen elegischen Ton anschlugen , so kam die
Sängerin nicht zu dem vollständigen Erfolge, den ihre Kunst verdient . Der
Clavierspieler Maestro Baraldi hatte die Begleitung der Musikstücke aus-
zuführen , was mit Gewandtheit und Zurückhaltung geschah . Im Ganzen
war das Concert durch die künstlerische Ausführung und die fremdartige,
aber aumuthige Gestalt der Compositionen sehr zu unserer Befriedigung .“

— Wir machen die Abonnenten der Curhaus - Cy klus - Con-



M »ffeltoiiiiKKCiie Fremde.
Wiesbaden , 18. November 1890.

Ser Nachdruck de; Gur- <£ Fremdenliste oder elues
des Gesetzes vom 11. Juui

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grant1
1870 gerichtlich verfolgt.

itiler.
Bussard, Hr. Opernsänger, Nürnberg
Hörner, Hr. Kfm., Hanau
Rehrmann, Hr. Kfm., Pforzheim
Butenberg, Hr. Kfm., Aachen
Schüler, Hr. Kfm., Berlin
Schmidt, Hr. Ivfm., Cöln
Rodde, Hr. Kfm., Hanau
Adolay, Hr. Kfm., Frankfurt

8 «Aw « r *er Hock.
Lobo Leite Pereira , Hr. Dr. med, m. Farn.,

Brasilien
Botel Bristol.

Strauss, Hr, Gutsbes. m. Fr., Kai schau
von Palandt von Walfort, Fr . Baron, Arnheim
von Palandt von Walfort , Baronesse, „
von Palandt von Walfort, Hr. Baron, „

Botel Bahlkeim.
von Felken, Hr. Lieut., Coblenz
Ruhnau , Hr. Lieut., Trier
von Felken, Hr. Gutsbes., Hennesteeg
Ruhnau. Fr .. , Neuwied
von Mettler, Hr. Major z. D., Cassel

Hotel Beutsches Reick.
Schmit, Hr. m. Fr., Frankfurt
Renved, Hr. Kfm. m. Fr ., Berlin

Binh &Tn.
Joseph, Hr. Kfm., Cöln
Oppenheimer, Hr. Kfm., Mannheim
Kessel, Hr. m. Fr ., Grünstadt

Eisenbahn - Holet.
Yollprecht, Hr. Reut ., Australien
Pohl. Frl ., Wien
Wold, Frl ., München

Uhlmann, Hr. Kfm., Nürnberg
Lossow, Hr. Kfm., Gera

5¥,um Hrbgtrinz.
Warnecke, Hr . Kfm , Frankfurt

Brtiner Wahl,
Stoeckicht, Hr. Justizrath u. Fr ., Miltenberg
Giani, Hr. Kfm., Mannheim

Hamburger Hof.
Weidemann, Hr. Pfarrer m. Farn-, Lübeck

Pension Hotel MaiserbatM.
Krol, Fr ., Holland
Krol, 2 Frl., Holland

Br . Bempner ’s Augenklinik
Lupp, Hr., Bierstadt

W eiese Sjilien.
Rohr, Hr. Buchdruckereibes. m. Bed,

Kaiserslautern
Stephan, Hr., Wallertheim

Ceeranstalt Nerothal.
Ditmar, Hr. Offizier, Königsberg

Hotel  st ®# Worts.
v. Hoven, Hr Baron, Breslau
v. Hoven, Frl., Dresden

Wonnenhof.
Busch, Hr. Kfm , Aachen
Leese, Hr, Kfm , Leipzig
Salomon, Hr. Kfm., Berlin
Feige, Hr . Kfm., Frankfurt
Zöllner, Hr. Kfm. m. Fr ., Kusel
Müller, Hr. Major m. Fr ., Germersheim
Schimpf, Hr, Kfm., Gegepbach
Deissmann, Hr. Decan, Weilburg

Br . Pagenstechers
Augenklinik.

Becker, Hr. Amtsrath m. Fr ., Eldena
Cordery, Frl ., London
Sturm, Hr., Rüdesheim

Pfälzer Hof.
Wenn, Hr. Bürgermeister, Niedermallwenach
Heiss, Hr., Frankfurt
Giesler, Hr., Frankfurt
Fuchs Hr., Oestrich
Kalb, Hr. Kfm., Berlin
Kaiser, Hr. Kfm., Bremen
Rhein -Hotel Sf Bepentlanee
Tachmaun, Hr . Kfm., Nürnberg
Huffelmann, Hr. Kfm, CoblenzHome.
van Loon. Frl. m. Bed-, Amsterdam
Froelicb, Hr. Banquier Zweibrücken

Stchät zenhof.
Lutz Hr. Kfm., Mannheim

Tannhäuser.
Fischer, Hr. Kfm , Berlin
Börger, Hr, Kfm., Giessen

Taunus - Holet.
von Aueberg, Ilr . Forstreferendar, Göttingen
Riege, Hr. Baumeister m. Fr ., Libau
Thilitz, Hr. Fabrikbes ., Libau
Carsten, Hr. Beut, m Farn., München
Wey-Veveyscb, Hr. Dr. med. m. Fr ., Brüssel
Degroudt, Hr. Rent. m. Bed , New-York

Hotei Victoria
von Werner, Frau Reut., Darmstadt
von Werner, Frl . Rent., „

Heermann, Hr. Concertmeister m. Fr .,
Frankfurt

Wallenstein, Hr. Musikdirector «
Buderus, Hr. Musikdirector, Hirgenhain

Hotel Weins.
Brodführer, Frau Oberstabsarzt, Rudolstadt
Fischer, Hr., Basel

Bn Privathäusern.
Pension de la Paix.

von Volienhoven, Frau Rent, m. Farn. u.
Lied, Amsterdam

de Bye, Frl, , Utrecht
von Hey er, Hr , Danzig

Taunusstrasse 32.
Philipps, Hr. Kfm, Frankfurt

Srtnen - Augenheilanslall.
Altgeld Ludwig.
Backes, Heinrich,
Bastian, Anna,
Bornheiaier, Johann,
Rohe, Anna
Heil, Philipp,
Krekel. Margaretha,
Müller, Anna.
Pippberger, Johann,
Pfeifer, Julius,
Quint, Georg
Sturm, Adolf
Weller, Katharine,
Weiler, Gottfried,
WeitZ'-l, Anna,

Mündersbach
Langenhain
Geroldsteiu

Gaubickelheim
Hannover

Dehrn
Seck

Weroth
Dehrn

Waldalgesheim
Mainz

Münster
Schmiedel

Lorchhausen
Nieder-Ingelheim

SEIDEN -BAZAR S. MATHIAS,
Beul

magasin special
pour

ioieriei
evi ville

17  Langgasse 17.

Alleiniges Special - tä-escli &tf’t
für

Sammet - und Seidenwaaren jeder Art
am Riesigen Platze.

Telephon 112.

Sole
specialty

ofsilks
of this place.

9030 Nur solide Stoffe. Peluches. Velours. Satins.

Hötel <& Restaurant IMsefi
P ® lf 8 1  O K.

TaMe d ’ltdte nm 1 IJlir per Coavert Mark . T
im Abonnement M . f .SÖ.

Diner a p &rt von  M . *8 an.
Soupers von 91 . 1 .S0 an.

Münchener Hackerbräu.
W . Mamn.8996

gaÄ 'a Gebt *» ScheiMenberg  gSÄ»
Musikalien - und InstrumeHtenhandlmig nebst Leihinstitut

IMano -Magazin
Vertreter von Bliithner und anderen berühmten Fabriken

Pianos zu vermiethen
Pianos ä louer — Pianos to be let

Gr rösstes L ager a in P latz e
Billigste Preise . 9576

certe  darauf aufmerksam, dass der Termin zur Lösung von Billets für
ihre Abonnementsplätze zu dem am Freitag  dieser Woche _statt¬
findenden grossen Extra - Concert zum Besten der Pensions-
casse des städtischen Cur - Orchesters heute Mittwoch Abend
6 Uhr  abläuft.  Wie aus den Inseraten bereits hervorgegangen , haben die
Kammersängerin Frau Angelina Luger  vom Stadttheater in Frank¬
furt a. M. und die Kaiserliche Concermeisterin Fräulein Gamowetzki  aus
St . Petersburg ihre Mitwirkung freundlichst zugesagt . Frau Luger ist als
Sängerin ersten Banges weithin bekannt und es wird allen hiesigen Musik¬
freunden zur Freude gereichen , dieselbe in dem Concerte am Freitag hier
hören zu können. Fräulein Gamowetzki hingegen ist eine in Deutschland
noch unbekannte Grösse. Wenn wir das letztere Wort gebrauchen , so dürfte
es nach Allem was wir über die jugendliche Violin-Virtuosin Lobendes ge¬
hört und gelesen haben, sehr am Platze sein. Fräulein Gamowetzki, welche
erst kürzlich das Conservatorium in St . Petersburg verlassen bat , ist die bis
jetzt einzige Schülerin  desselben , der in Anbetracht ihres ganz
aussergewöhnlichen  Talentes und ihrer violinistischen Vollendung
der Titel einer Kaiserlichen Con certm eisterin  zu Theil wurde.
Wir kommen auf die Künstlerin , welche im August dieses Jahres in einem
grossen Concerte in St . Petersburg mit dem Vortrage des Beethoven’sehen
Violin-Concertes Sensation erregte , noch näher zurück. Neben diesen brillanten
Künstlerinnen wird das Cur-Örchester selbstverständlich am Freitag Abend
sein Bestes geben. Möchte der Besuch ein recht zahlreicher werden, wie
ihn der Zweck dieses Concertes verdient ; soll dasselbe doch ein weiteres
Scherflein zu jener Casse beitragen , welche dazu berufen ist , unsere Cur-
Orchester-Mitglieder , die täglich durch ihr treffliches Ensemblespiel die Be¬

sucher des Curhauses erfreuen , im Alter vor Entbehrung zu schützen , die
aber noch in den ersten Anfängen befindlich ist und noch bedeutender Zu-
schüsse bedarf.

— Samstag  dieser Woche findet im Curhause eine Reunion
d an saute  statt.

— Die zweite und dritte öffentliche Curhaus - Vorlesung
werden am nächsten Montag und Dienstag  stattfinden . Reduer ist der
berühmte , hier von seinen früheren Vorlesungen her in trefflichem Andenken
stehende Astronom Herr Sophus Tromhoit  aus Christiania . Die beiden
Vorträge werden die Reisen des deutschen Kaisers in Norwegen
im Sommer 1889 und 1890  behandeln und durch grosse Lichtbilder
illustrirt werden.

Badische 4 pCt . Eisenbahn - Anleihe von 1880. Die nächste Zienung findet
Anfang December statt . Gegen den Coursverlust von ca. 4 pCt . bei der Ausloosung über¬
nimmt das Bankhaus Car ! Neuburger , Berlin , Französische Strasse 33, die Ver¬
sicherung für eine Prämie von 8 Pfg . pro 100 Mark . __

Meteorologische Beobachtungen des Oarvereins.
Barometer Thermo meter Relative

Wiesbaden, (Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit]
17. Nov. 10 Uhr Abends 761,8 -4- 7.4 80 o/0
18. , 8 * Morgens 763,4 4- 5,6 83 .

1 , Mittags 763 2 + 10,6 49 »

17. November. Niedrigste Temperatur 4- 7,4, höchste + 12,8, mittlere + 10,‘2-
Allgemeines  vom 18. Nov. Gestern Mittag heiter, leichter Nordwest, ziemlic

angenehm; heute Morgen bedeckt, theil weise heiter, ziemlich warm. Maier.



Freitag den 21. November , Abends ? Uhr:

Grosses Extra-Concert
Zum Besten der Pensionscasse des städt . Cur-Orcliesters

unter Mitwirkung

der Kammersängeriu Frau Angelina Lllger vom Stadttbeater in
Frankfurt am Main

und der Violin-Virtuosin Fräulein GramOWetzki , Kaiserliche Concert
Meisterin aus St. Petersburg.

Eintrittspreise:
I . nummerirter Platz : 4 Mark; II . nummerirter Platz : 3 Mark;

nichtnummerirter Platz : ® Mart.
Die verehrlichen Abonnenten der Cyklus -Concerte erhalten an der

lagescasse ab Dienstag den 18 . November , Vormittags 10 Uhr , bis
Mittwoch den 19. November, Abends 6 Ulir, gegen Abstempelung
Ihrer Concertkarten, SHIlets für ilire AbonnementspIätKC
zu obigen Preisen.

Samstag den 22. November, Abends 872 Uhr,
im weissen Saale:

Heim io ii dang ante»
(Bali - Dirigent:  Herr Otto Dornewas  s.)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Kcunious-
karte , dagegen für hiesige ® 0firgäs4e gegen Vorzeigung ihrer Cur-
bans - Karte (für ein Jahr oder 6 Wochen) gestattet . Bei karten  für
Kinder und minderjährige Söhne, sowie Abonnementskarten  berechtigen
?üm Besuche der Keunion nicht.

Käuflich  werden BöunioDS-Karten nicht aasgegeben.
Ballanzug  ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack und weisse Binde) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Keunkmskarten

seitens hier weilender Fremden , welche keine KUU gültige
l 'urliau *>iu *rte besitzen, unter allen Umständen imberiiclt-
Sielitijst bleiben müssen. Die Einführung Familienangehöriger , welche
nicht im Besitze eigener Karten sind, ist nicht gestattet.

Die (Jallerieii bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

Der Cur-Director : F. Hey’l.

Cyklus von 11 öffentlichen Vorlesungen.
Montag, den 24. und Dienstag , den 25. November, Abends 8 Uhr:

Zweite und dritte öffentliche Vorlesung.
Herr Soflilaus Troinholt , Astronom u. Nordlichtforscher aus Christiania;

2 Vorträge : .,l >ie Reisen des entgehen Kaisers in Norwegen “ .
I. Abend: „Die Eeise im Sommer 1889.“

II . Abend: „Die Reise im Sommer 1890.“
DAT- Diese Vorträge werden erläutert durch überaus zahlreiche und prachtvolle,
5 Meter hohe farbige Lichtbilder , die nach den von dem Führer des Kaisers,
Theowald Beyer und Tromholt, während der beiden Reisen an Ort und Stelle
aufgenommenen Momentphotographien ausgeführt sind. Die Vorträge und Licht¬
bilder bezwecken nicht allein, dem Kaiser auf seinen Nordlandsfahrten überall zu
folgen, sondern auch ein in solcher Vollendung bisher noch nicht dagewesenes
klares Bild von der Grossartigkeit und Schönheit der norwegischenNatur zu geben.

Eintrittspreise:
Nummerirter Platz : S Mt. ; nichtnummerirter Platz : I Mt. 50 Pfg.

Uillets (nichtnummerirt ) für Schüler und Schülerinnen
hiesiger höherer Lehranstalten und Pensionate : 1 Mark.

A himne m cnt auf sämmtliche li Vorlesungen : Nummerirter Platz:
15 Mark, nichtnummerirter Platz : 10 Mark.

Der (Jur-Director : F. Hey’l.

Taglang’s früher Grünwald’s Wiener Caf6
Webergasse 8

in nächster Nähe des Hof - Theaters und Curhauses

auf das Eleganteste eingerichtet . Alle grösseren Zeitungen des In - und
Auslandes . Sehr elegantes Billard . Wiener Getränke in nur prima
Qualität . Grosse Auswahl von kalten Speisen. Vorzügliche Bedienung.
9582 A *U « n  Taiflanff.

Gänzlicher Ausverkauf.
Wegen Uebernahme eines anderen Geschäftes werden Webergasse 18
sämmtliche Waarenbestände , bestehend in hochfeinen Elfenbeinwaaren,
Bernstein- und Jetschmuck, Cigarrenspitzen in Bernstein und echtem
Meerschaum, Fächern, Spazierstöcken &c. zu und unter Selbstkosten¬
preisen ausverkauft . — Sämmtliche Gegenstände eignen sich vorzüglich zu
Geschenken. 9398 Hochachtungsvollst Carl NEoumalle.

Ä Hdlel Alleesaal %“£ !"
Restaurant. — Tabled’liöte1 Uisr per Couvertm. 2.50

Abonnement.
Pension. — Anerkannt vorzügliche Weine.

M ilchkur - A n s t a 1 t
controlirt durch Herrn Thierarzt I , CI. Dr. Michaelis.

Melk zeit  von 6—8 Uhr Morgens und 5—7 Uhr Nachmittags.
Verabreichung von Dickmilch.

Schoner Oarteu mit Terrassen und Mallen.
9017 Frau « . L . ttoffmann Wtve.

Zum .Jirokodil **
Wiesbaden . Ecke der Kirchgasse und Luisenstrasse 37 ,

directe Pferdebahnverbindung.
■Alleiniger Ausschank von Münchener Spatenbräll direct vom Fass

Reine itHltlirweine , meist eigenes Wachsthum des Besitzers
oder von ihm gekeltert.

Gute und billige £ £ücl &e nach IBerllner Art.
Mittagessen von Mark 1.— an.

Zum Besuche ladet höflichst ein
92oo Varl Nitzsehe .

Christ . Jstel
Webergasse 16.

Modewaaren- & Putz-6re$chäft.
®hder, Blumen, Federn, Tülle, Spitzen, Sammle, Stroh- und Filzhüt

WU- Modell - Hüte , -H8U
^äclier aller Art . Coiffüren, Fichüs , Barben , Cravatten , Schleier &c. &c.
8q  Damenschmuck in engl , und franz . Jet , Fantasie &c.

41  Grosse Auswahl . - JFeste Preise,

©rosses Lager in
Juwelen , Gold- und Bilberwaareri,

Herren - und Hamen-Uhren.
Werkstätte zur Anfertigung von Teilarbeit und Reparaturen , auch

solche an Uhren , durch Selbstanfertigung zu den billigsten Preisen und Zusicherung
reeller und prompter Bedienung.

16 Ellenbogengasse BE» Ellenbogengasse 16
9412 Gold- und Silberwaaren - Fabrikant.

Photographisches Etablissement
von W . ÄllFtZj Friedrickstr . 4.

8953 ReeHe und rasche Bedienung.

I % Louisenstrasse Ä,
I dicht an der Wilhelmstrasse, nahe den Parkanlagen, ist eine I
■ elegante , möblirte Bel - Etage mit eingerichteter Küche oder
1 Pension zu vermiethen, , 9457

Auch fein möblirte Zimmer werden einzeln vermiethet.



18 Langgasse 18 Jf a ft fl I *f >Z ■ 18 Langgasse 18
Tailor made

dresses
to moderate

prices by
German tailor.

Grösste Auswahl in Damenkleiderstoffen & Confeetions , waiwng dresses
Anfertigung von Costumes , geschmackvoll und l, '3e y

zu massigen Preisen , by Paris
Beitkleider nach bestem System.

9165  dress maker.

M. Herz Ä Söhn©
jr wl w eien 89‘/9

Antiquitäten — Kunstgegenstände
Wiesbaden  Baden - Baden

Wilhelmstrasse 42a , Ecke Burgstrasse. Lichtenthaler Allee No. 2.

COMPAGNIE LYONNAISE
Maurice Ulmo

WIESBADEN
5 WEBERÖASSE

LYON
18 RUE BOURBON

GRANDE SPECIAUTÜ DE SOIERIES
CHOIX CONSIDER&BLE DE LAINAGES

ROBES  CONFECTIONS
MODELES DE PARIS.9101

Erster Preis : Jagdausstellimg Cassel 1889.
»t  Jagdanznfstoffe.
Forsttuch , Loden , Jagdleinen , Cassinetts.

Versandt nach dem In - und Ausland. Muster franko.

Michuei EMuer*, Wiesbaden , Markt.
SM SH

Franz Schirg , Webergasse1 im Nassauer Hof
empfiehlt

9190 Echt
Prof . Dr. Jäger ’s Normal-Artikel

Normal-Hemden jg ^Normal-Dainen-Üntertaillcn Normal-Socken
„ Nachthemden l | „ Strümpfe „ Schweissblätter
„ Hosen ;g« „ Hamenröcke „ Strickwolle
„ Hemdhosen l| | „ Leibbinden „ Verbandstoffe
„ Jacken „ Kniewärmer „ Wollwaschseife
„ Kameclhaardecken „ Stoff am Stück zu Originai -Freise «*.

Special - Etablisaenrent
für manimelle und electrlselie Massage?
schweift . Hell - täyinnastik » © rtbopäclie

Wiesbaden, Ecke der grossen u. kleinen Burgstrasse 1 u. 11, I. Etage.
Grosse separirte comfortabel eingerichtete Salons zur Massage und Heilgymnastik

für Damen und Herren. Täglich geöffnet von Früh 8 bis 5 Uhr Nachmittags . Aerztliche
Consultation während den Behandlungsstunden.
9456 Direction : C. A. Bode.

Artistisch Photographisches Atelier
von Hugo Schrödec,

8966 3 'Weberfsasse ? neben Hotel Nassauer Hof.

iAA
200 Zimmer mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet,
inclusive elektrischer

Beleuchtung und Heizung
von 3 Mark an. 9575

Pension eL Motel
zum

42 Wilhelmstrassc 42 9073
Mineral- (eig. Quelle), Süsswasser-, Douche-
und Brausebäder. Abonnement ermässigte
Preise. Billige Passanten- und Pensions¬
preise. 9037

P IAHOH der besten Fabrikenzu vermiethen und zu verkaufen.

9488 Heinrich Wolff,
MusikalienhandlungL Pianofode-Magazin

Wilhelmstrasse 30 (Parc-Hotel).
Bitte auf Firma zu achten.

r// .:■&\/// &.
tT.Meier , Taunusstr . 18.
'PV'T VfTVT ^ Bi

Fremden-Pension
Villa Margaretlia?

G-artenstr . 10 & 14,
3 Min. vom Curhause. Möblirte Zimmer mit

Pension. Bäder im Hause. 9235

PENSION MON - REPOS
Frankfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur-
8957 hause. Bäder im Hause.

Pension Villa Kendel
Beherberg 4, am Curpark,

neben dem Palais ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen . 8955

Elegant möblirte Wohnungen , Salons und
Zimmer. Grosse Balkons, schöner Garten,
feine Küche. Bäder im Hause. Massige
Preise. English spoken. On parle franpais.

Villa Nerothal 10
Möbl. Etagen u. einzelne Zimmer. 9537
FfPaunusstrasse 45 , Sonnenseite, gut
-M. möblirte Belle-Etage mit oder ohne
eingerichteter Küche und einzelne Zimmer
zu vermiethen. 9543

HjlNurnished Flat 5 rooms, bath - roorn,
-®- kitchen, attic, garden &c. to he let
Kapellenstr . 33 . 9578

In einer Villa an den Cur-Anlagen
(15 Min. vom Curhaus) in schönster und
gesundester Lage sind zwei Par-
terre - Zi miner mit Veranda
möblirt oder unmöblirt zu vermiethen.
Näh. Exped. d. Bl. oder Restaurant
Kronenbrauerei.

Dir. Griinewald
Doctor of Dental medicine
Boston . Harvard Universityv

Hours from 9 A. M. — 1 P. M.
8934 & 2 P. M. — 4 P. M.
Wiesbaden , 5 Friedrichstrasse.
Atelier für kflnstl. Zähne,

Dental - Office.
Sprechstunden : 9—12u. 2—6 Uhr.

O. Nicolai , grosse Burgstr. 3,
9166 Ecke der Wilhelmstr.

Femon
„Villa Luise“, Parkstr. %

dem Curhause gegenüber.
Bäder im Hause . 9477

959Pension Crede 08
Sonnenbergerstrasse  18 (Leberberg 8)

Gute Pension . Gr. Garten. Bäder.
Volle Pension m. Zimmer von 4 M. an pro Tag*

Villa Sperauza, Eratüstrasse 3.
FREMDEN - PENSION . 9490

Spanisch -Russisch
von einem akademisch gebildeten Philologen
mit zwanzigjähriger Praxis. Berücksich¬
tigung der alten Dialekte und der Schwester¬
sprachen. — Unterrichtssprache : Deutsch,
Englisch , Französisch &c. Die Buchhand¬
lungen erteilen Auskunft. 9538

M orth-German lady, speaking english,who lived many years in Italy , offets
Italian and Germ, lessons at moderate terms-
Apply to Mr. Feiler &Gecks, Library. 956*

H err Ho mann receives pupils forArmy Exams &c. Resident dass . Grad¬
ln Hon Oxon. Excellent ref. in England
liUisenstrasse 13 . 950»

V illen, Geschäfts-und Bade*hänser , Hotels und Bai **
plätze bester Lage zu verkaufen. Aus¬
kunft kostenfrei Sch . Serubel,
9298 Leberberg 4, am Kurpar k'

Dr. med. Hartenfeld,
pract . Arzt,

Specialarzt für Hals-, Nasen- ufld
Brostleiden

Mainz , Kaiserstrasse 3b
9585 Inhalatorium im Hause.

lür eine junge Dame der beste®
Stände , hier fremd , wird Anschi®®

gesucht. Adresse unter„ IN“ Bade- Bla^
Verlag.

w

Königliche Schauspiele.
Mittwoch den 19 November 1890

235. Vorstellung.
(31. Vorstellung im Abonnement.)

Her Waffenschmied * t
Komische Oper in 3 Akten. Musik von Aid®

Lortzing. u.
%* Georg: Hr, Hans Bussard, vom 8t®

theater in Nürnberg, als Gast.

Mainzer Stadttheater.
Mittwoch, 19. November 1890.

SymphoRiie - Concer^
Gegründet i. 9. 1867 von F erd.  Hev ’l. — Für die Kedaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm, — Druck und Verjag von Carl Ritter.  Sämmtlich in 1
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